
10. Rechtenthaler Gespräche zur Schulentwicklung

Lernen für die Zukunft. 
Entwicklung erfahren – verstehen – reflektieren
Donnerstag|28. April 2022|09:30 –18:30 Uhr
Freitag|29. April 2022|09:00 –13:00 Uhr
Hybride Veranstaltung in Präsenz auf Schloss Rechtenthal und über MS Teams
Anmeldung startet am 14. Februar 2022 um 12:00 Uhr
Mehr auf der Tagungswebsite

AUTONOME PROVINZ 
BOZEN - SÜDTIROL

PROVINCIA  AUTONOMA 
DI BOLZANO - ALTO ADIGE

Deutsche Bildungsdirektion
Pädagogische Abteilung

Direzione Istruzione e Formazione tedesca
Ripartizione pedagogica

JETZT ANMELDEN!

http://www.blikk.it/polls/index.php/524525?lang=de
https://www.provinz.bz.it/bildung-sprache/didaktik-beratung/rechtenthaler-gespraeche.asp


Tagungsprogramm
Donnerstag, 28. April 2022

9:30 Uhr Begrüßung durch das Moderationsteam  Christine Gasser, PA Bozen 
 Isabel Wernekke, ISB München 
 Klaus Schneider, PHT Innsbruck 
Grußworte
Gertrud Verdorfer Direktorin der Pädagogischen Abteilung, Deutsche Bildungsdirektion 
Anselm Räde Direktor des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung 
Thomas Schöpf Rektor der Pädagogischen Hochschule Tirol 

Jubiläum: 10. Rechtenthaler Gespräche zur Schulentwicklung 
Rudolf Meraner Direktor a. D. der Pädagogischen Abteilung, Deutsche Bildungsdirektion

10:15 Uhr Input 
Embodied cognition – Was hat Denken und Lernen mit dem Körper zu tun? 
Emily Poel Berlin

11:00 Uhr Pause 
11:35 Uhr Keynote 

Geht nicht, gibt’s nicht – Merkmale von innovativen, kreativen und heterogenitätsgerechten Schulen 
Hans Anand Pant Humboldt Universität Berlin

12:15 Uhr Körperdenken #1 
Emily Poel

12:30 Uhr Austausch zur Keynote
13:00 Uhr Mittagspause 
14:30 Uhr Impuls aus der Praxis

Dalton-Pädagogik – Schulentwicklung am Gymnasium der Stadt Alsdorf 
Martin Wüller Gymnasium Alsdorf

15:00 Uhr Impuls aus der Praxis
Kompetenzerwerb der Schüler*innen in den Mittelpunkt gerückt 
Michaela Dorfmann Schulsprengel Meran

15:30 Uhr Körperdenken #2 
Emily Poel

15:55 Uhr Austausch zu den Impulsen aus der Praxis
16:20 Uhr Pause 
16:55 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referent*innen des Tages 

Erkenntnisse für das Lernen und Führen in der Zukunft?
17:45 Uhr Körperdenken #3 

Emily Poel
18:15 Uhr Ausklang
19.15 Uhr Abendprogramm 

Traminer WeinKultTour©
Freitag, 29. April 2022

9:00 Uhr Einführung in den Tag
9:15 Uhr Körperdenken #4 

Emily Poel
9:30 Uhr Keynote und Austausch

Agile Führung für die Schulen der Zukunft
Boris Gloger Frankfurt am Main
Anna Czerny Wien

12:00 Uhr Körperdenken #5
Emily Poel

12:45 Uhr Verabschiedung
13:00 Uhr Tagungsende

 

https://www.tramin.org/?lang=it


KEYNOTES und IMPULSE
Anna Czerny
Anna Czerny ist Beraterin, Trainerin und Coach. Ihre Herzensthemen sind „Lernen & Entwicklung“. Nach beruflichen Stationen in Konzernen, u. a. als Personalentwicklerin, 
begleitet sie heute Menschen beim Entdecken ihrer Stärken und Potenziale. Als Program Manager für Scrum4Schools in Österreich will sie innovative Impulse ins 
Bildungswesen bringen, damit Schüler*innen von heute zu Gestalter*innen von morgen werden. Annas Vision ist, dass Mut, Kreativität, Teamfähigkeit und Eigenverantwortung 
schon während der Schulzeit zu etwas Selbstverständlichem werden. Deshalb trainiert sie Lehrkräfte und Schüler*innen in der agilen Lernmethode Scrum4Schools.

Michaela Dorfmann
Michaela Dorfmann ist Schulführungskraft am Schulsprengel Meran Untermais.

Boris Gloger
Boris Gloger ist Unternehmensberater, Autor, Serial Entrepreneur und Keynote Speaker. Er zählt weltweit zu den Pionieren von Scrum und Agilität. Für ihn war Agilität 
immer mehr als reine Methodik: Als einer der Ersten hat er erkannt, dass in agilen Denk- und Arbeitsweisen die Kraft steckt, Organisationen von Grund auf neu auszurichten 
und dadurch fit für das 21. Jahrhundert zu machen. An seinen Ideen zu einem modernen, agilen Management orientieren sich heute viele nationale und internationale 
Unternehmen. Als Vater zweier Kinder hat Boris ein starkes Bedürfnis, in der Gesellschaft etwas positiv zu verändern. Deshalb engagiert er sich u. a. für eine radikale 
Umkehr des derzeitigen Bildungssystems, wie etwa mit dem erfolgreichen Pilotprojekt Scrum4Schools. Er ist fest davon überzeugt, dass Selbstorganisation und das Prinzip 
der Freiwilligkeit die besten Wege sind, um Ziele zu erreichen und ein eigenständiges Leben zu führen. 

Hans Anand Pant
Hans Anand Pant studierte an der Philipps-Universität Marburg und promovierte an der Freien Universität Berlin im Fach Psychologie. Nach Forschungsaufenthalten an 
der University of Michigan und der Stanford University war er drei Jahre lang Leiter des Instituts für Schulqualität der Länder Berlin und Brandenburg. Von 2010 bis 2015 
leitete er gemeinsam mit Petra Stanat das Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB). Seit 2010 ist er Professor für Erziehungswissenschaftliche Methoden-
lehre an der Humboldt-Universität zu Berlin. Zudem war er von 2015 bis 2021 Geschäftsführer der Deutschen Schulakademie. In seinen Forschungsarbeiten befasst Pant 
sich mit der Frage, wie empirisches Wissen für Schulen, Bildungsverwaltungen und Bildungspolitik nutzbar gemacht werden kann.

Emily Poel
Emily Poel ist seit mehr als 15 Jahren Expertin auf dem Gebiet Embodiment. Geboren in Michigan und mit einem Abschluss in Contemporary Dance, Performance und 
Geschichte, hat sie in Berlin und auf der ganzen Welt als Performerin, Choreographin und Creative Advisor gearbeitet. 2004 fand sie ihre neue Leidenschaft und ihren 
beruflichen Schwerpunkt im Embodiment-Training. Das ist bis heute so und steckt hinter der Gründung von Embodiment at Work. 

Martin Wüller
Martin Wüller kam im Jahr 1997 zur schulpraktischen Ausbildung an das Gymnasium der Stadt Alsdorf. Von Beginn an war er durchgehend Mitglied verschiedener 
Schulentwicklungsgruppen. Nach einer mehrjährigen Teilabordnungszeit an die Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen, in der er an der Ausbildung 
künftiger Biologielehrkräfte mitgewirkt hat, wurde er 2011 stellvertretender Schulleiter des Gymnasiums Alsdorf. Seit Sommer 2020 leitet Martin Wüller die Schule.

ANMELDUNG zur TAGUNG 
Anmeldestart: 14. Februar 2022, 12:00 Uhr, hier
Präsenzplätze stehen sehr begrenzt zur Verfügung und für die Teilnahme an der Tagung in Präsenz gilt die 2G Regel: genesen oder geimpft.
 
KONTAKT 
Pädagogische Abteilung, Bozen 
Alexander.Plattner@provinz.bz.it 

TAGUNGSORT und ÜBERNACHTUNG
Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal, Söll 12, I-39040 Tramin, T +39 0471 86 42 03, rechtenthal@provinz.bz.it 
Sollten Sie am Tagungsort eine Übernachtungsmöglichkeit benötigen, so können Sie direkt in der Fortbildungsakademie ein Zimmer reservieren. 
Alternativ befinden sich in der näheren Umgebung von Schloss Rechtenthal folgende Übernachtungsmöglichkeiten zur Auswahl:
Hotel WINZERHOF, Tramin, T +39 0471 86 01 83, info@winzerhof.com
MANDLHOF, Tramin, T +39 0471 86 05 23, info@mandlhof.com
Garni PANORAMA, Tramin, T +39 0471 86 02 61, info@panorama-tramin.com

ORGANISATIONSTEAM 
Pädagogische Abteilung, Deutsche Bildungsdirektion Bozen: Christian Alber, Christine Gasser, Silvia Kaser, Renate Klapfer, Margith Krautgasser, Stefan Pilser, 
Alexander Plattner, Ivan Stuppner
Institut für Schulqualität und berufsbegleitende Professionalisierung, Pädagogische Hochschule Tirol: Karoline Graswander-Hainz, Dorothea Kern, Klaus Schneider
Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung München: Dominik Fürhofer, Philipp Reichel, Anna Wenzl, Isabel Wernekke 
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